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Reneſte Ereigniſſe
Der König von Sachſen hat der ehemaligen Kronprinzeſſin Luiſe den
Namen und Adelstitel einer Gräfin v Montignoſo verliehen

Der Zuſtand des Papſtes iſt unverändert
ritiſche Flüſſigkeiten entfernt

Es wurden wieder pleu

General Louis Botha beabſichtigt demnächſt in Holland einzutreffen
um mit dem greiſen Transvaalpräſidenten Paul Krüger und Dr Leyds
die Lage in Südafrika zu beraten

Hrief Lonis Vothas über Südafrika
Halle 16 Jult

General Botha hat an einen politiſchen Freund Chamberlains
einen Brief geſchrieben der ein helles Licht auf die gegenwärtige Lage
in den früheren Burenrepubliken wirft Louis Botha unterzieht in
dem Schreiben die vielgerühmte Reiſe des engliſchen Kolonialminiſters
nach Südafrika einer herben Kritik und kommt zu dem Schluß daß die
engliſche Politik in Südafrika nur den dortigen Minenbeſitzern zugute
komme und daß der materielle Stand der früheren Republiken ebenſo
wie der kulturelle durch Heranziehung minderwertiger aus ländiſcher Elemente

herabgedrückt werde Aus London wird darüber dem B berichtet
General Louis Botha hat aus Pretoria an den Abgeordneten Leonard

Courtney Chamberlains engeren Fraktionsgenoſſen folgenden Brief ge
richtet den die Times heute veröffentlicht Jch habe ſchreibt Botha
von Anfang an mich über die Tragweite der Chamberlainſchen Afrikareiſe

keinen Täuſchungen hingegeben habe aber mit meiner Meinungsäußerung

zurückgehalten ſolange es möglich ſchien daß ich zu ſchwarz geſehen hätte
Es ſt jetzt aber nicht mehr zweifelhaft daß Chamberlains Reiſe wenigſtens

was Transvaal anlangt ein klägliches Fiasko bedeutet und daß er
die Dinge ſchlimmer verlaſſen hat als er ſie vorfand Sie haben
alles getan um ihm in Pretoria Gelegenheit zu geben die Volks
ſtimmung aus beſter Quelle kennen zu lernen bekamen ihn aber nur
ein einziges Mal zu ſehen Jm übrigen holte er Rat und Auskunft
von ſolcher Seite ein über die ich lieber ſchweige Bei dem einzigen
Zuſammentreffen mit uns antwortete er beleidigend und zieh uns der
Undankbarkeit im Hinblick auf die 15 Millionen Pfund die England auf
die Heilung der materiellen Kriegswunden verwende Seitdem fragt ſich
hier jeder Menſch wo wie und wofür dieſe große Summe eigentlich aus
gegeben worden iſt Zu merken iſt nichts davon außer vielleicht in den
von Lord Milner zu heimiſchem Konſum aus dem Kolonialamt geſchickten

Blaubüchern Botha führt dann weiter Beſchwerde darüber daß
Chamberlain in Johannesburg ausſchließlich mit den Minen Intereſſenten
verkehrt und unter ihrem Einfluß das verarmte Land mit einer exorbitanten
Kriegsſchuld belaſtet habe im Widerſpruch mit den von der geſamten
Burenbevölkerung geäußerten Wünſchen Trotzdem habe Chamberlain
kürzlich in Birmingham erklärt alle Klaſſen der Transvaal Bevölkerung
hätten dieſe Schuld willig auf ſich genommen Weiter bemängelt Botha die

Das Schloßfränlein
Roman von Paul Samy

84 Fortſetzung achdruck verboten
Und was haſt Du in Erfahrung gebracht
Daß der junge Herr ſich mit dem Siebenuhr Zug vom

L er Bahnhofe aus nach der Landeshauptſtadt begeben hat
Biſt Du deſſen ſicher
Jch habe ihn das Billet fordern hören und ſpäter den

Zug beſteigen ſehen
Was hat dieſe plötzliche Abreiſe zu bedeuten
Das weiß ich nicht Alles was ich noch melden kann

iſt daß das gnädige Fräulein geſtern vormittag den Beſuch
des Notars empfangen und mit dieſem eine lange Beratung
gepflogen hat Um was es ſich handelte habe ich nicht
herausbringen können Einige Stunden ſpäter hatte Komteſſe
Juana im Salon auch eine Unterredung mit dem Herrn Vetter
Jch traf ihn nach derſelben auf der Schwelle des Vorhauſes
er trug eine ſehr freudige Miene zur Schau

a Du noch ſonſt etwas in Erfahceung gebracht
Ueber den jungen Herrn von Breſen nichts Miß

Garnett erzählte mir jedoch daß das gnädige Fräulein mündig
geſprochen worden ſei

Ah damit hing auch wahrſcheinlich der Beſuch des Notars
zuſammen aber um noch von Breſen zu reden ich glaube daß
er von ſeinem Ausfluge nur allzubald wieder zurückkehren wird

Der Pächter zuckte mit den Achſeln
Jch könnte ja einmal den Kammerdiener aushorchen

ſagte er ob er vielleicht etwas darüber weiß
Nein tue das nichi verſetzte Raimund übrigens braucht

der ſaubere Herr Veiter niemanden von ſeiner Rückkehr zu
verſtändigen wenn es ihm nicht paßt er kann ja im Schloſſe
ein und ausgehen ohne daß ihn jemand ſieht

Wie ſo ſtaunte Joſeph Das iſt doch kaum möglich
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Wöchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tätigkeit des in Wirklichkeit nur beratenden geſetzgebenden Rats die Verſagung

des Gemeindewahlrechts nicht bloß für alle Farbigen ſondern auch für weiße
Ausländer wo doch deren Wahlrechtsbeſchränkung für England den Vorwand

zum Kriege abgab und den gänzlichen Mißerfolg der Wiederanſiedelungs
kommiſſion Milners Depeſchen über den großartigen Erfolg dieſer
Kommiſſion betreffen aber nur Teilkommiſſionen die im Lande herum
reiſen um die Repartierung der vor über einem Jahre erfolgten Drei
Millionen Bewilligung in die Wege zu leiten Beſonders bitter ſpricht ſich
Botha über den engliſchen Verſuch aus durch importierte der holländiſchen

Sprache nur unvollkommen mächtige Lehrkräfte mittels tendenziöſen Ge
ſchichtsunterrichts und dem Volksempfinden widerſprechender Religions
lehren die Bevölkerung intellektuell zu verengländern und durch die ledig

lich im Dividendenintereſſe von den Minenmagnaten geplante Einführung
maſſenhafter chineſiſcher Arbeitskräfte das Land kulturell herabzuſetzen
wie überhaupt die Regierung vollſtändig von den Minenbeſitzern beherrſcht
werde Die Folge von dem allen ſei trotz äußerliche Ruhe und Erſtarrung
ein Zuſtand tiefgreifender Unzufriedenheit bei Briten wie bei Buren Die
Times charakteriſiert den Brief als eine Kette abgeſtandener Lügen

und böswilliger Unterſtellungen

Es hat etwas lange gedauert bis dieſe Wahrheit ans Licht kam denn
Chamberlain iſt groß und Südafrika iſt weit Was aber wird Lord
Milner zu den Anklagen zu ſagen haben die Louis Botha gegen ihn
erhebt Und was wird der Mann auf der Straße ſagen wenn er
erfährt daß der blutige und koſtſpielige Krieg nur deshalb geführt worden

iſt um das Goldland den Minenmagnaten auszuliefern Nicht Groß
britannien ſondern die Randmillionäre herrſchen in Transvaal und Lord

Milner iſt ihr getreuer Diener Wir ſind ſagt die Voſſ Ztg
geſpannt auf den Eindruck den dieſe Enthüllungen auf die politiſchen

Kreiſe Londons machen werden Jn der letzten Zeit war der Name
Louis Bothas nach langer Pauſe wieder häufiger in der Oeffentlichkeit
genannt worden und zwar ſtets im Zuſammenhang mit Aeußerungen die

entſchiedene Mißbilligung der Milnerſchen Politik in den neuen
Kolonien enthalten Wein man ſich eri daß Louis Botha nach dem
Friedensſchluß eine undediugt loyale Haltung den neuen Herren gegenüber

beobachtete und die Volkstümlichkeiten bei ſeinen Landslenten aufs Spiel

ſetzte indem er auch ihnen ehrliche Anerkennung der neuen Lage der Dinge

empfahl ſo darf man aus ſeinem gegenwärtigen Hervortreten an die
Oeffentlichkeit entnehmen daß auch die beſcheideneren Hoffnungen der
Buren unerfüllt geblieben ſind und unter dieſen ſtarke Unzufriedenheit
herrſcht Die Regierung hat den verdienten Führer ſeines Volkes in den
geſetzgebenden Rat der Transvaalkolonie berufen Botha aber hat dieſe
Berufung abgelehnt weil er keine Neigung dazu verſpürte vor ſeinen
Volksgenoſſen die Verantwortung für Maßnahmen zu tragen die nicht
unter ſeiner Mitwirkung oder doch nicht mit ſeiner Zuſtimmung zuſtande

gekommen ſind Für ſeine Berufung dürfte allerdings viel weniger der
Wunſch der Regierung den Rat des erfahrenen Mannes in den Dienſt
der Kolonie zu ſtellen maßgebend geweſen ſein als vielmehr die Abſicht
mit Bothas Namen ihre Anordnungen zu decken und die noch abſeits
ſtehenden Buren zu ſich herüberzuziehen Denn wenigſtens nach Bothas
Verſicherung führt Lord Milner was in einer Kronkolonie die eben erſt
nach langem harten Kampfe erobert worden iſt kaum verwunderlich iſt
ein völlig deſpotiſches Regiment und zu einer lediglich dekorativen Rolle
hält ſich Louis Botha für zu gut Er ſieht keinen Grund der Kolonie
die Selbſtverwaltung länger zu verſagen und es iſt ſehr wohl möglich

Verlaß Dich darauf es muß ſo ſein Dieſe plötzliche
Abreiſe will mir nicht recht einleuchten und wenn ich daran
denke daß er auch an jenem verhängnisvollen Tage abzureifen
vorgab und dennoch wieder ins Schloß eindrang

Aber ich wiederhole Jhnen Herr Doktor unterbrach der
Vertraute den Arzt mit einigem Nachdruck es gibt keinen
Eingang ins Schloß auf dem man nicht geſehen werden müßte
Jch habe alles nochmals in Augenſchein genommen alles unter
ſucht

Sehr wohl mein Lieber aber nicht genau genug
Was wollen Sie damit ſagen
Daß ich ſelbſt der Sache nachgeforſcht habe Tag und

Nacht und zu ganz anderen Reſultaten gelangt bin Ja
ſieh mich nur mit großen Augen an ich glaube den Weg ent
deckt zu haben auf dem ſich der ſchlaue Patron eingeſchlichen
haben mag

Wahrhaftig
Ja ſieh nur einmal dort hinüber

Damit zeigte Raimund auf die Stelle wo die Barke an
gekettet war

Jch verſtehe nicht gab Joſeph achſelzuckend zurück
Du wirſt mich bald verſtehen bedeutete ihm der Arzt

und führte den Pächter geradewegs zum Kahne hin den er
eiligſt loskettete

Willſt Du eine kleine Promenade mit mir machen fragte
er dann den Begleiter Wir haben nichts zu befürchten denn
der einzige von dem wir nicht gerne geſehen ſein möchten iſt
ja nicht hier wie Du ſagſt

Meinetwegen erwiderte
Barke Platz

Mit einigen Ruderſchlägen hatte der Arzt dieſelbe in die
Mitte des Fluſſes dirigiert und ließ ſie nun von der Strömung
fortführen

Wohin wohin fragte der Pächter
Zur Mühle hinüber

und nahm in derJoſeph
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daß die Regierung ihre Zuſgge früher als ſie möchte erfüllt um nicht
allein mit der Verantwortlichkeit für die von Botha als recht ungünſtig
geſchilderten Verhältniſſe belaſtet zu ſein

Zum Befinden des Papftes
Halle 16 Jnli

Eine Meldung von Mittwoch mittags 12 Uhr beſagt Der Zußand
des Papſtes iſt ſtationär Das Allgemeinbefinden war früh ein wenig
beſſer infolge des nächtlichen Schlafes der jedoch mehr ein leicht komatöſer
Zuſtand war Das Bewußtſein iſt völlig wiedergekehrt Während der
Nacht ſagte der Papſt zu Dr Lapponi und dem Diener Centra die bei
ihm wachten ſie ſollten ihm gehorchen und zur Ruhe gehen er ſühle ſich
beſſer Lapponi erwiderte Sie ſind es jetzt heiliger Vater der gehorchen
muß Manchesmal ſtellt ſich der Papſt ſchlafend um ſeiner Umgebung
Ruhe zu verſchaffen oder er bittet darum ihn allein zu laſſen da er
ſchlafen wolle Die Ernährung des Papſtes leidet darunter daß er flüſſige
Nahrung zwar gerne nimmt feſte aber zurückweiſt Lapponi hat Mitiwoch
früh um 9 Uhr den Vatikan verlaſſen um nach ſeiner kranken Tochter zu
ſehen und iſt um 10 Uhr dorthin zurückgekehrt Um neue Flüſſigkeits
anſammlung im Bruſtfell des Papſtes möglichſt zu verhindern entnehmen
die Aerzte die Flüſſigkeit von Zeit zu Zeit mit einer großen Pravatz
Spritze die etwa 100 Gramm faßt Die Nadel iſt ſo fein daß der Papſt
keinerlei Schmerz empſindet die Aerzte erklären ihm dabei es handle ſich
um die Einſpritzung von Arzneimitteln die Dienstag abend eingetretene
Erleichterung wird auf eine Flüfſigkeitsentnahme diefer Art zurückgeführt

Jn einer ſpäteren Meldung vom Mittwoch heißt es Die Polizei
ſetzte ſich mit dem Vatikan ins Einvernehmen zur Anordnung von
Maßnahmen um während der Feierlichkeiten in der Peterskirche die nach

dem Tode des Papſtes ſtattzufinden hätten Unfälle zu verhüten und die
Ordnung aufrecht zu erhalten Es iſt bereits Anweiſung erteilt daß
48 Stunden nach dem Tode des Papſtes die für die Abhaltung des
Konflaves nötigen Räume von den jetzigen Bewohnern verlaſſen werden
Die Jngenieure des Vatikans erwägen die geeignetſten Mittel zur Ber

hinderung jeder Verbindung mit den im Konklave vereinigten Hardinälen
Dr Lapponi geſtattete am Mittwoch gegen 1 Uhr Papſte

für kurze Zeit aufzuſtehen Man brachte ihn mit großer Sorgfalt in den
kleinen Thronſaal nächſt dem Schlafzimmer die Fenſter des letzteren
wurden geöffnet um es zu lüften Die auf dem Petersplatze Anweſenden
meinten darin ein beunruhigendes Zeichen zu erkennen Der Papſt ſprach
auch am Mittwoch von ſeinem nahen Ende Seine Stimme iſt außer
ordentlich ſchwach Den ganzen Tag über empfing der Papſt niemand
nachdem er jetzt ſämtliche in Rom weilenden Kardinäle empfangen hat

Dem Giornale Jtalia zufolge iſt Mſgr Connel von der katho
liſch en Univerſität in Waſhington in Rom eingetroffen

Das unvermutete Erſcheinen der Aerzte Roſſoni und Mazzoni im
Vatikan war Mittwoch abend dahin gedentet worden daß ein neuer Bruſt
höhlenſtich vorgenommen werde die Aerzte haben einen ſolchen jedoch infolge
der Wirkung der täglich ausgeführten Entnahme kleiner Flüſſigkeitsmengen

für unnötig erklärt Bei ihrem Eintreffen mußten die Aerzte etwa eine
Stunde warten bis der Papſt aus dem Schlafe erwacht war der
Papſt war im Laufe des Tages öfter in ſchlafähnlichen Zuſtand verfallen
zeigte dann beim Erwachen vollkommene Bewußtſeinsklarheit und nahm
auch ſtets etwas Nahrung Als Roſſoni und Mazzoni das Gemach be

Das Fahrzeug von Doktor Werner s kundiger Hand ge
lenkt umſchrieb noch einen Halbkreis und ſtieß endlich an das
Geſtrüpp das die Waſſerſtraße unterhalb der Ruine uupaſſier
bar machte Raimund band nun den Kahn am Gezweige feſt
und ſtieg ans Land

Folge mir befahl er darauf dem zögernden Begleiter
Jch kenne den Weg genau da ich ihn heute bereits zum

dritten Male mache
Beide Männer glitten nun behutſam über das Gezweig das

den Eingang zur Mühle verſteckte
Sehen Sie bedeutete Joſeph dem Arzte auf den Kanal

zeigend der die Ruine rückwärts vom Ufer trennte hier kann
man nicht hinüber ſelbſt wenn man durch eines der hohen und
vergitterten Fenſter des Schloſſes auf Gott weiß welche Weiſe
geflüchtet wäre

Da hinüber geht auch nicht mein Weg erwiderte Rai
mund aber ſieh her

Er bog die Zweige auseinander und Joſeph erblickte nun
den Eingang zur Mühle Die Tür war nur angelehnt Der
Arzt ſtieß ſie auf und trat mit dem Pächter in das Jnnere
der Ruine

Ei da iſt ja auch eine Laterne rief letzterer überraſcht
Haben Sie ſie hier eingeſtellt Herr Doktor

Nein ich fand ſie ſchon auf dieſem Platze vor als ich
mich vor drei Togen zum erſten Male da hinein wagte ver
ſetzte Raimund Schan ſie Dir an ſie iſt ganz neu und die
Kerze weiß und friſch wie wenn ſie eben erſt hineingeſteckt
worden wäre

Ja aber doch ſchon benützt Haben Sie ſie etwa an
gezündet

Was fällt Dir ein Jch habe mich wohl gehütet die
Sachen zu berühren Als ich zum erſten Male ihrer anſichtäg
würde ſtand ich wie verſteinert denn nun hatte ich doch den
Beweis daß ich damals nicht geträumt als ich Licht in der

aus

Mühle aufblitzen ſah



Millionen in zwanzig Jahren um 12,5 Millionen vermehrt und ſeit der

Seite 2 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Juli Nr 165traten erkannte ſie der Papſt und begrüßte ſie mit ſchwacher Stimme die
Aerzte unterſuchten den Papſt raſch und fanden ihn nicht ſchwächer ge
worden Sie ſehen einen ungünſtigen Ausgang nicht als unmittelbar

drohend an Das Mittwoch um 7 Uhr abends ausgegebene Bulletin
lantet Während des Tages wurde keine beſondere Erſcheinung in dem
allgemeinen Zuſtande des erlauchten Kranken feſtgeſtellt der Rückgang der
Kräfte hat nicht zugenommen Atmung Puls und Temperatur ſind faſt
unverändert Atmung 30 Puls 84 Temperatur 36,4 Roſſoni Mazzoni
Lapponi
Die Gerwania meldet aus Rom Der Vatikan erhielt in privater
Form die Zuſicherung die Regierung werde im Falle des Ablebens
des heiligen Vaters für die Aufrechterhaltung der Ordnung und für die
völlige Freiheit und Unabhängigkeit des Konklaves Sorge tragen Die
Regierung erſuchte den Vatikan ihr irgendwelche beſondere Wünſche be

treffend polizeiliche oder militäriſche Maßregeln mitzuteilen deren Aus
führung verſprochen werde Bezüglich der Truppen auf dem Petersplatze
wird die Regierung ſich genau nach den alten Vorſchriften für päpſtliche

Truppen bei eintretender Vakanz richten Für den Wagen des Kardinals
Oreglia ſandte die Regierung eine Eskorte von Velozipediſten wie ſie
der König hat

Politiſche Aeberſidht
Dentſches Reich

Berln 15 Jull Hofnachrichten Laut Melbung aus Bergen
iſt die Kaiſerliche Jacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord heute
nachmittag von hier wieder in See Wzznsen Die Kaiſerin iſt mit

h Auguſt Wilhelm und Oskar heute mittag in Cadinen ein
getroffen

Die Kommiſſion zur Vorbereitung der Reform des
Strafprozeſſes iſt wieder zweimal zu mehrtägigen Beratungen im
Reichsjuſtizamt zuſammengetreten Gegenſtand ihrer Beratungen bildete
die Frage ob die Vorſchriften unſerer Strafprozeßordnung über die Be
ſſchlagnahme die Durchſuchung von Perſonen die Unterſuchungshaft und
die Verteidigung einer Umgeſtaltung bedürfen Insbeſondere erſtreckten ſich
die Beratungen auf die Unterſuchung ob die Vorausſetzungen für die
Erlaſſung und die Aufhebung des Haftbefehls zu ändern ſind und ob es
ſich empfiehlt die notwendige Verteidigung ſowie die Befugniſſe des
Verteidigers hinſichtlich der Akteneinſicht und hinſichtlich des Verkehrs mit
dem verhafteten Beſchuldigten zu erweitern Auch die ſchon ſeit längerer

eit von n Kriminaliſten geforderte Beſtrafung uneidlicher falſcherſagen beſchäftigte die S ſie hatte die Frage zu prüfen ob
im Zuſammenhange mit der Einſchränkung der Zeugeneide die Strafbarkeit

Dur Tr Meer Ausſagen eingeführt und wie ſie im einzelnen geſtaltet
en ſo

Die Bevölkerung des Deutſchen wird im neueſten
Pera dem Stande um Mitte dieſes Jahres auf

5 9000 Perſonen g während ſie für Mitte 1902 auf 57708000
und für Mitte 1901 auf 56862 Perſonen angenommen war Es
hätte hiernach ſeit einem Jahre eine Bevölkerungszunahme um
oder 1,46 v H ſtattgefunden während die Zunahme von 18901 zu 1902
846000 oder 1,49 v H era hatte Bei der letzten Volkszählung am
1 Dezember 1900 iſt eine Einwohnerzahl von 56317178 Köpfen feſt
geſtellt ſo daß nach der amtlichen g in den ſeitdem verfloſſenen
Ah Jahren eine Bevölkerungszunahme um 2,18 Millionen ſtattgefunden
hat Jn zehn Jahren hat ſich die Bevölkerung des Reiches um 7,8

Errichtung des Deutſchen Reiches hat eine Bevölkerungszunahme um
17 Millonen Köpfe ſtattgefunden

Unter der Spitzmarke Zerſtörte Phantaſiegeſpinſte
ſchreibt die D Aus italieniſchen Blättern iſt auch in deutſche
das Gerücht übergegangen wonach ein Flügeladjutant des Kaiſers
Wilhelm ein Schreiben von deſſen Hand an den Papſt Leo XIII ſowie
Briefe des Deutſchen Kaiſers an einige Kardinäle unter anderem an
Kardinal Stelnhuber übermittelt haben ſoll Auch dieſe Mitteilung ge
hört wie die NationalZeitung feſtſtellt zu den zahlreichen Legenden
die in letzter e aufgetaucht ſind

Hie Teilnehmer an der 73 der Deutſchen Schiffbautechniſchen Geſellſchaft begaben ſich laut Meldung
aus Stockholm am Mittwoch nach Skokloſter und Upſala Jm Laufe
des Tages empfingen die beiden Dampfer Feldmarſchall von der
Deutſchen Oſtafrika Linie und Seydlitz vom Norddeutſchen Lloyd den
Beſuch des deutſchen Geſandten Grafen Leyden ferner des öſtreichiſch
ungariſchen und des engliſchen Geſandten Am Abend fand auf beiden

dur e Brücke miteinander verbundenen Dampfern ein Ball ſtatt zu
em zahlreiche Mitglieder der Stockholmer Geſellſchaft geladen waren

Nachts wollten die beiden Schiffe Stockholm wieder verlaſſen um die Teil
nehmer an der Verſammlung in die Heimat zurückzuführen

Ein zeitweiſes Verbot des Verkaufs von Zigarren in
Gaſtwirtſchaften lich während der Zeit in der auch den offenen
Ladengeſchäften der Verkauf verboten iſt ſtrebt der Zentralverband
deutſcher Tabak und Cigarren Ladeninhaber an Er hat in
dieſer Sache eine Eingabe an den Bundesrat gerichtet in der er die
Schädigung der Zigarrenhändler durch den Zigarrenverkauf in Gaſtwirt
ſchaften nachzuweiſen verſucht

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt in einer Beſprechung
des ienenen engliſchen Blaubuches Der Sachverhalt der dem
Meinungsaustauſch mit Großbritannien zu Grunde z findet ſich in
objektiver Weiſe dargelegt in einer deutſchen Note vom 27 Juni 1908 in
der der geſamte Verlauf der Kontroverſe nochmals rekapituliert und der

Alſo doch murmelte Joſeph wie für ſich Was iſt
nun aber zu tun

Das ſollſt Du gleich ſehen gab Raimund überlegen zur
Antwort und zog aus ſeinem Rocke eine handliche Taſchen
laterne hervor in der durch einen Druck auf eine Feder ſelbſt
tätig ſich Licht entzünden ließ

Nun ſchritten ſie weiter durch den zweiten Raum der
Mühle dann die morſchen zum Fluſſe führenden Treppenſtufen
hinab und ſtanden endlich vor der eiſernen Tür die den unter
irdiſchen Gang abſchloß

Bis hierher bin ich auf meinen Förſchungsgängen ge
kommen erklärte der Arzt Heute will ich aber nicht hier
Halt machen Kaunſt Du Dir denken wohin man durch
dieſe Tür gelangt

Joſeph ſchüttelte den Kopf
Nun ich habe wohl eine Ahnung denn geſtern verſuchte

ſch noch ſie zu öffnen was mir auch mit einiger Anſtrengung
gelang Jch ſah einen dunklen Raum vor mir getraute mich
aber nicht weiter vor da es ſchon ſpät war und ich überraſcht
zu werden fürchtete Jch muß eben mit Vorſicht zu Werke
gehen wenn ich meine Nachforſchungen nicht umſonſt machen will

Natürlich pflichtete der Pächter bei Alſo haben Sie
doch recht damit gehabt daß noch ein geheimer Weg ins Schloß
führen muß Und der Herr Baron hat davon gewußt
O der Elende der

Ereifere Dich nicht mahnte Doktor Werner Haben
wir nur Geduld Jhn wird noch ſein Schickſal ereilen ich
ſtehe Dir dafür Uebrigens mag er ſeine Arbeit hier am
Orte noch nicht ganz getan haben und die Mörder weißt
Du ſind wie die Füchſe ein geheimer Jnſtinkt führt ſie ſtets
wieder in ihren alten Bau zurück Nun wir kennen ja
jetzt die Fährte und werden ihn früher oder ſpäter in ſeinem
Loche ausräuchern

Das wäre zu wünſchen denn ich glaube auch daß der
Feigling noch anderes im Schilde führt Wenn er den Grafen

hohe Wert betont wird den die kaiſerliche Regierung auf eine be
friedigende Geſtaltung der handels politiſchen Beziehungen
legt und die Bereitwilligkeit Ausdruck ſindet in einen Meinungsaustauſch
darüber einzutreten wie den entſtandenen Schwierigkeiten am e gen
zu begegnen ſei Die Nordd Allg Ztg gibt dann die geſtern von
uns im mitgeteilte Note unverkürzt wieder

Zur Reviſion im Hüſſener Prozeß ſchreiben die Berl
Neueſt Nachr Jm übrigen aber gebietet die ehngt des Falles
an das Reichsmilitärgericht den Organen der öffentlichen Meinung jetzt
Zurückhaltung Wird die Reviſion als begründet anerkannt ſo kommt
die Angelegenheit wiederum an das Oberkriegsgericht das dann aber die
rechtliche und militärdienſtliche Beurteilung auf grund deren die Auf
hebung ſeines erſten Urteils erfolgen würde ſeiner neuen Entſcheidung zu
grunde legen muß Die Frage wird alſo S gehörig durch
geſiebt Es iſt wirklich kein Anlaß darum beſorgt zu ſein daß durch
die oberſten Militärrichter das Recht werde gebeugt werden Mit welcher
Emphaſe betonen immer die Unabhängigkeit des Richters von den Re
gierungen gerade die demokratiſchen und radikalen Publiziſten Jſt es
ihnen um ein objſjektives Urteil aber wirklich ſo ſehr zu tun wie ſie an

gee ſo mögen ſie auch nicht ſich einſetzen für ſeine Abhängigkeit von
öffentlichen Meinung

Dresden 15 Juli Das Dresd Journ meldet an amtlicher
Stelle Se Majeſtät der König haben ſich in Gnaden bewogen ge
funden der vormaligen Frau Kronprinzeſſin von Sachſen
Prinzeſſin Louiſe Antoinette Maria auf ihr Anſuchen den
Namen und Adelstitel einer Gräfin von Montignoſo zu
verleihen

Frankreich
Neue Enthüllungen zur Dreyfus Affäre

Das Brüſſeler Blatt Petit Bleu veröffentlicht intereſſante Enthüllungen
als Beitrag zur Reviſion des Dreyfus Prozeſſes Außer durch
Eſterhazy ſeien Schriftſtücke und Bordereaus von einem Offizier der
Artillerieſchule in Fontainebleau an Deutſchland geliefert worden
deſſen Namen die Redaktion kennt ſie bezeichnet ihn aber nur mit Ft
Weſſel denunzierte dieſen Offizier 1896 den Generalſtabsoffizieren Lauth
und Junk die 1897 behaupteten die Unterſuchung gegen Ft ſei ergeb
nislos geblieben Weſſel bekräftigte abermals daß die falſchen Ausſagen
Czernuſchis in Rennes dieſem von Hauptmann Marechal und Prybo
rowski diktiert worden ſind Die diesbezügliche Enquete der Temps
wurde vom Generalſtabe niedergeſchlagen weil Weſſel den Agenten der

Temps die Falſchheit des Zeugniſſes Czernnſchis bewieſen hat Jm
März 1900 ſorderte ihn Marechal im Terminus Hotel zu Nancy unker
Androhung der Auslieferung an die deutſchen Behörden auf
unter ſeinem Diktat einen Bericht zu ſchreiben den er mit dem Kriegs
namen den er als Agent des deutſchen Auskunftsdienſtes führte nämlich

unterzeichnete Durch dieſen Gegenbericht den der Nationaliſt
Alphonſe Humbert in der Sitzung vom 29 Mai 1900 verlas mußte er
erklären die dreyfusfeindliche Ausſage Czernuſchis in Rennes
ſei wahrheitsgetreu Demnach ſei alſo Hauptmann Marechal der
Urheber von Czernſchis falſcher Ausſage in Rennes und nachdem Weſſel
dem Generalſtabe die Falſchheit derſelben bewieſen zwang ihn dieſer
Marechals Gegenbericht niederzuſchreiben der im Mai 1900 die Nieder
ins der Reviſionsbewegung durch Kammerbeſchluß ver
anlaßte

Orient
Die Türkei und Bulgarien

Konſtantinopel 15 Juli Durch den Austaufch der Erklärungen
zwiſchen Bulgarien und der Türkei iſt auf beiden Seiten ein Gefühl
der Erleichterung herbeigeführt worden Der Großwefſir ſicherte der
Frkf Zitg zufolge Bulgarien die Beurlaubung mehrerer in Mazedonien

befindlicher anatoliſchen Regimenter zu ſobald letztere eine gegen
einige albaneſiſche Stämme bei Luma gerichtete Expedition beendet haben
was in den nächſten vierzehn Tagen der Fall ſein ſoll Ferner wurde
von türkiſcher Seite mit Bezug auf die bulgariſchen Schulen und Kirchen
in Saloniki die Wiederherſtellung des Zuſtandes vor den Dynamit
Attentaten zugeſagt Die Hälfte der Schulen iſt nämlich ſeit jener Zeit
geſchloſſen worden Endlich ſind 20 Notable in Uesküb darunter
Tontſchew der Sekretär des dortigen bulgariſchen Biſchofs Sineſins in
Freiheit geſetzt worden und weitere Gnademakte ſtehen bevor Die
hieſigen diplomatiſchen Vertretungen begrüßen faſt ausnahmslos
das Nachlaſſen der Spannung mit Genugtuung und ſie heben hervor daß
die Abſpannung anßer durch die ehrlichen Bemühungen der beiden Reform
mächte Oeſtreich Ungarn und Rußland wefentlich durch die Friedens
liebe des Sultans gefördert worden ſei Wenn man auch nicht eine
lange Dauer dieſes Zuſtandes vorherſagen könnte würde doch ſelbſt ein
Gewinn von mehreren Monaten ſich auch für die zukünftige Entwicklung
äußerſt wertvoll erweiſen

Die unzufriedenen Verſchwörer
Obgleich der neue Serbenkönig ſein Möglichſtes getan hat um die

an der Belgrader Mordnacht Beteiligten ſeiner unverminderten Huld zu
verſichern ſcheinen die Verſchwörer doch mit den ſeitherigen Gnadenbeweiſen
noch nicht zufrieden zu ſein Dem Frkf ging aus Belgrad
folgende Meldung zu Einige Blätter greifen den Kriegsminiſter
Atanazkowitſch an weil er bei der Offiziersbeförderung die Ver
ſchwörer nicht berückſichtigt habe Das Blatt Stampa fordert
den Rücktritt des Miniſters der durch die letzten Beförderungen
abſichtlich den Ereigniſſen vom 11 Juni die Bedeutung nehmen wollte
indem er die an der Verſchwörung direkt beteiligt geweſenen Offiziere uichtbeförderte Major Lazarewitſgh eines der Häupter der Verſchwörer

der ebenfalls bei den Beförderungen nicht berückſichtigt wurde iſt da er
mit der Demiſſion drohte zum Oberſtleutnant ernannt worden

Werbung bei dem gnädigen Fräulein ſelbſt verſuchen
Nun in dieſer Hinſicht kann ich ruhig ſein entgegnete

der junge Mann der vor dem Pächter kein Hehl aus ſeiner
Liebe zu Juang machte Heute weiß ich gewiß daß die
Komteſſe mich liebt und dem Baron einen Korb geben würde
ſelbſt wenn ſie nie das Furchtbare erfährt was ſie für ewig
von ihm trennt

Aber glauben Sie daß er den Korb ſo ohne weiteres
hinnehmen würde

Bei ſeinem ſchändlichen Charakter iſt dies nicht zu erwarten
und eben deswegen will ich ihn ſcharf im Auge behalten und
ſeine neuerlichen Pläne zu vereiteln ſuchen

An Jhrer Stelle würde ich aber gar nicht ſo viel Um
ſchweife machen Herr Doktor und den Böſewicht einfach der
Juſtizbehörde überliefern meinte Joſeph

Daran habe ich auch ſchon gedacht verſetzte Raimund
aber ich bin davon abgekommen Bedenke doch welche Folgen

eine ſolche Denunziation nach ſich zöge Auf meine Anzeige
hin würde der junge Breſen verhaftet werden es käme zu einem
Skandalprozeſſe durch welchen der Name Breſen entehrt für
alle Zeiten gebrandmarkt würde Die Rückſicht auf den ver
ſtorbenen Grafen allein gebietet es mir ſchon daß ich ſeiner
Tochter dieſe öffentliche Schmach erſpare Und dann wer
ſteht mir dafür daß den Elenden auch wirklich die verdiente
Strafe trifft Er iſt bei ſeiner Untat äußerſt ſchlau und
vorſichtig zu Werke gegangen nur durch einen ſonderbaren
Umſtand bin ich darauf gebracht worden daß gerade er der
Mörder geweſen ſei Hätte ich wohl ohne meine nächtliche Viſion
je Verdacht gegen ihn geſchöpft Der Tod des Grafen wäre
für mich immer ein Rätſel geblieben Und wenn Anton von
Breſen ein Alibi nachzuweiſen vermöchte Der Kutſcher
hat ihn zur Bahn gebracht Bekannte mögen ihn in L
geſehen haben Weder Du noch ich noch irgend
ein anderer waren Augenzeugen des Verbrechens Unſere Aus

aus dem Wege geräumt nur weil dieſer ihm nicht die Hand

Wenn dem wirklich ſo iſt ſo ſind das geradezu anarchiſche Zuſtände di
unter der Herrſchaft einer rückſichtsloſen Militärdiktatur den neuen König
jeder freien Willensäußerung berauben Das hält freilich Peter I nicht
ab ſich in Belgrad häuslich einzurichten und die Reſte ſeines Emigranten
tums aus der Gegenwart zu tilgen Wie nämlich berichtet wird hat ſich
der Sekretär des Königs Dr Nenadowitſch nach Genf begeben um den
dortigen Haushalt des Königs aufzulöſen

Amerika
Nordamerika und Deutſchland

Newyork 15 Juli Hier wird der Magdb Zig zufolge eine
Unterredung mit dem amerikaniſchen Botſchafter in Berlin Tower
veröffentlicht in der er ſich mit Wärme über den w Empfang des
amerikaniſchen Geſchwaders in Kiel ausſpra Der Botſchafter be
merkte noch er wiſſe nicht ob Prinz Heinrich einen zweiten Beſuch in
den Vereinigten Staaten vorbereite doch habe der Prinz ihm gegenüber
es als ſeinen innigſten Wunſch bezeichnet Amerika wiederzuſehen
Daran anſchließend ſagte Tower wenn Kaiſer Wilhelm einen ſolchen
Beſuch machte würden alle von ihm hingeriſſen ſein er ſei ein warm
herziger aufgeklärter Mann und demokratiſch in einem Grade wovon
niemand der noch nicht in Deutſchland geweſen eine Vorſtellung habe
Auf eine Frage wegen einzelner zwiſchen beiden Ländern ſchwebender zoll
politiſcher Punkte äußerte der Botſchafter er habe nirgends in Deutſch
land Erörterungen vernommen nach denen Zollrepreſſalien von deutſcher
Seite in Frage kommen könnten

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 Juli
Berufung Nachdem der Fürſtl Stolberg Roßla ſche BauratRichter in den Ruheſtand getreten iſt wurde Herr Veumeiſter Fahre

hierſelbſt als deſſen Nachfolger berufen und zum Mitglied der Fürſtl
Stolberg Roßla ſchen Rentkammer ernannt Seinen Sitz behält Herr
Fahro nach wie vor in Halle ebenſo ſetzt er ſeine Privatpraxis fort

Treue Dienſte Jn der hieſigen Nutzholzhandlung Karl
Schumann trat geſtern der immerhin ſeltene Fall ein daß der als treu
und gewiſſenhaft in weiteren Kreiſen bekannte Platzmeiſter Herr
Berthold Seifert in Friſche und Rüſtigkeit ſein 30jähriges Dienſt
jubiläum feiern konnte Derſelbe wurde wie ſchon bei ſeinem 25 jährigen
Jubiläum ſeitens ſeines Chefs als auch ſeiner Mitarbeiter durch Geſchenke
und Aufmerkſamkeiten bedacht

Stückgüter für den Eiſenbahnverſand Jn Bezug auf
die Bezeichnung der Stückgüter für den Eiſenbahnverſand
ehen uns von der Handelskammer zu Halle a S folgende

itteilungen zu die den beteiligten Kreiſen zur Beachtung
empfohlen werden Nach S 51 Ziffer 1 2 der Eiſenbahnverkehrsordnung
muß in dem die Stückgutsſendungen begleitenden Frachtbriefen die Anzahl
Art der Verpackung Zeichen und Nummer der Frachtſtücke an
gegeben ſein und die Stückgüter ſelbſt ſind nach S 58 Ziffer 4 a a O
in haltbarer deutlicher und Verwechſelungen ausſchließender
Weiſe genau übereinſtimmend mit den Angaben im Frachtbriefe Lußeruch zu bezeichnen fignieren Die Eiſenbahnverwaltun
iſt hiernach berechtigt erſtens die ordnungsmäßtzige Bezeichnung Sigmierung

der Stückgüter und zweitens die genaue Uebereinſtimmung der Bezeich
nungen Signaturen der Stückgüter mit den Angaben in den Frachtbriefen
zu verlangen Sie muß von dieſer Berechtigung auch Gebrauch machen
in ihrem eigenen Intereſſe ſowohl wie in dem der Verſender und Empfänger
Nur wenn die Beſtimmungen über Signierung beachtet werden iſt eine
ſichere und ordnungsmäßige Beförderuug der Stückgüter durchführbar
Andernfalls ſind Fehlladungen und Verſchleppungen unvermeidlich Wenn
gleich die Eiſenbahn in allen denjenigen Fällen in welchen die Fehlladung
auf die Unvollſtändigkeit die Unrichtigkeit oder das gänzliche Fehlen der
Angaben über Signierung im Frachtbriefe und auf die Nichtübereinſtimmung zwiſchen e Angaben im Frachtbriefe und auf den Frachtſtücken

zurückzuführen iſt nach S 53 Ziffer 1 der Eiſenbahnverkehrsordnung nicht
haftet ſo muß ſie doch gleichwohl wegen der mit ſolchen Fehlladungen
ſonſt verbundenen Weiterungen c auf Befolgung der Vorſchriften dringen
Eine Quelle vieler Fehler iſt die Uebung Kiſten Säcke und andere Um
hüllungen immer wieder zur Verpackung zu benutzen ohne die aft zahl
reichen von früheren Gelegenheiten herrührenden Zeichen Zahlen und
Buchſtaben 2c durch Durchſtreichen oder auf andere Weiſe ungiltig
zu machen Jn den meiſten Fällen wird dies ohne Schädigung be
achtenswerter Intereſſen möglich ſein Wenn dies bei gewiſſen
Gütern wie Kaffee Zigarren und Tabak die nach den auf den Kollis
befindlichen Marken gehandelt werden nicht angängig ſein ſollte weil dieſe
Zeichen die Bedeutung von Urkunden haben ſo iſt die Eiſenbahnverwaltung
gern bereit dieſen Eigenheiten Rechnung zu tragen unter der Voraus
ſetzung daß auch den Erforderniſſen der Eiſenbahn Rechnung getragen
wird Es wird nicht verlangt daß derartige Orginalverpackungen mit
ihren urkundlichen Zeichen mit einer Verhüllung umgeben werden die nur
das für den betreffenden Transport giltige Signum aufweiſt ſondern daß
derartige Frachtſtücke mit einer in die Augen fallenden Bezeichnung über
einſtimmend mit der Angabe im Frachtbriefe verſehen werden die ohne
weiteres als allein giltiges Signum erkennbar iſt Die Unzuträglichkeiten
würden vorausſichtlich beſeitigt werden wenn die Verſender ſich daran
gewöhnen wollten für die Bezettelung einen in Größe und Form möglichſt
gleichartigen Vordruck etwa in Form eines Anhängers Signierfahne zu
verwenden der aus ſtarkem aber biegſamen Packpapiere aus mit Lein
wandſtoff überzogenem Papiere oder aus Schirting hergeſtellt mit einer
Metallöſe verſehen iſt und zweckmäßig mit geglühtem Drahte befeſtigt wird
Nach S 58 Zuſ Beſt 7 des Deutſchen Eiſenbahngütertarifs Teil I
würden dieſe Anhänger Signierfahnen bei Säcken am Kopfe ſicher an

ebunden dagegen an Ballen Kaffeeſäcken und Packen auf der glatten
läche des Gutes noch kreuzweiſe mit Bindfaden befeſtigt werden müſſen

damit die Bezettelung feſt anliegt und nicht leicht abgeriſſen werden kann

als leere Einbildungen zurückweiſen könnte Nein mein
Freund es iſt beſſer wir nehmen ſelbſt die Angelegenheit in
die Hand ſchon aus dem Grunde weil ich mit dem ſauberen
Herrn noch manch anderes Konto abzurechnen habe und nicht
will daß ihn die Gerichtsbehörde meinem Arm entziehe

Wie wollen Sie ihn denn aber ſtrafen fragte Joſeph
Je nach den Umſtänden Für den Augenblick handelt es

ſich mir allein darum belaſtendes Material zu ſammeln und
Fräulein von Breſen gegen etwaige Verfolgungen des Barons
zu ſchützen Unſer Augenmerk muß nun hauptſächlich darauf
gerichtet ſein in ihm keineswegs Verdacht gegen uns auf
kommen und ihn ſich in ſeinen eigenen Schlingen fangen zu
laſſen Es iſt möglich daß er ſich wie Du annimmſt durch
einen Korb von ſeiten der Komteſſe aufgebracht zu irgend
einer Gewalttat hinreißen läßt da heißt es denn aufpaſſen
um im geeigneten Momente einzuſchreiten Jch verbürge mich
dafür daß der Patron nicht mit heiler Haut davon
kommen ſoll

O ich möchte bei der Exekution auch gerne dabei ſein
verſetzte der Pächter mit einer kampfluſtigen Gebärde

Jch zähle auch auf Dich erwiderte Raimund Doch
genug jetzt des Schwätzens Wir ſind ja nicht hergekommen
um vor dieſer Tür Schildwache zu ſtehen

Mit dieſen Worten entzündete er die kleine elektriſche Laterne
und gab ſie dem Begleiter zum Halten Darauf ſtemmte er
den Ellbogen unter den eiſernen Verſchlag ganz wie es Anton
von Breſen zuerſt getan und hob die Tür mit kräftigem Ruck
ein wenig in den Angeln worauf ſie ſich ohne weiteres nach
außen hin öffnen ließ

Beide ſchritten nun ohne ein Wort zu verlieren durch den
langen Gang bis ſie an das Ende desſelben gelangten und
der erſten Treppenſtufen anſichtig wurden

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 17 Juli 1903
Vei vorwiegend öſtlichen Winden heiteres wieder wärmeres

ſagen ſtützen ſich nur auf vage Beobachtungen die man auch Wetter mit Neigung zur Gewitterbildung
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die BeAuf Kiſten und Fäſſern müßte feſtigung der Anhänger Signier

fahnen wie es bereits jetzt vielfach geſchieht mit Nägeln er an
ſolchen e Stellen angebracht werden daß eine Lostrennung nicht
leicht m a wäre

S errung Nach einer Kundgebung der Polizeiverwaltung
wird Zwecks Kanalarbeiten die Straße Am Kirchtor von der Uleſtraße
bis zum NeumarktFriedhofe bis auf weiteres für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt

r re wer kehr Der Ort Leitz kau Provinz ſen iſt
zum Sprechverkehr mit Halle zugelaſſen ausgenommen an Werktagen
von 9 bis 12 Uhr vormittags und 3 bis 7 Uhr nachmittags Die Sprech
gebühr beträgt 50 Pfg

Evangeliſche Stadtmiſſion Am Mittwoch fand das große
Kinderfeſt unter zahlreicher Beteiligung im Birkenwäldchen ſtatt und
verlief bis zum Schluß zur größten Befriedigung der Kinder und deren
Eltern Auffällig war es daß dem Wirte gegen 9 Uhr abends unterſagt
wurde ein Feuerwerk abzubrennen die Gründe des plötzlichen Verboles
ſind vollſtändig unbekannt da doch am Vormittag der Wirt die Ge
nehmigung dazu eingeholt und die Erlaubnis erteilt worden war Das
Feuerwerk wird nun ſpäter abgebrannt werden

Der Allgemeine Konſum Verein zu Halle a S hielt geſtern
in Osborgs Belleyne eine von 587 Mitgliedern beſuchte außer
ordentliche Generalverſammlung ab die ſich mit einer ſehr
intereſſanten Tagesordnung zu beſchäftigen hatte Dieſelbe lautete
1 Agitation gegen den Allgemeinen Konſum Verein 2 Erledigung von
Beſchwerden gegen Vorſtandsmitglieder 3 Kündigung
event Enthebung von Vorſtandsmitgliedern von ihren
Aemtern Die Verſammlung die einen ziemlich erregten Verlauf nahm
wurde durch den Vorſitzenden des Aufſichtsrats Herrn Koch erdffnet
der ſich zunächſt über den Zweck der Einberufung äußerte Um den ver
ſchiedenfachen Gerüchten die in der Stadt kurſierten entgegenzutreten
müſſe er gleich von anfang an betonen daß durchaus nichts außergewöhn
liches paſſiert ſei ſondern die Verſammlung ſollte einzig und allein den
Zweck haben die Grenzen zwiſchen dem Aufſichtsrat und dem Vorſtande
zu ziehen da es unmöglich ſei in der bisherigen Weiſe weiter
zuarbeiten Noch ſei Jahresfriſt nicht verſtrichen als die wüſteſten
Hetzereien im Verein ihre Wogen geſchlagen hätten und man hätte
danach glauben können daß jedes Mitglied des Vorſtandes
jetzt nur das Intereſſe des Vereins haben würde Aber daß dem nicht ſo
iſt lehrten die Vorkommniſſe der letzten Zeit Die Gründe die den Auf
ſichtsrat veranlaßt hätten die Verſammlung einzuberufen ſeien lediglich
in den Wühlereien zu ſuchen die ſeit zwei Monaten im Verein wieder
ihr Spiel trieben Man habe gleich vom Anfang an gemerkt daß in
dieſer Hetze ein Syſtem liege welches im Vorſtande ſeinen Urſprung habe
und es ſei nachgewieſen daß die Hetze von Vorſtandsmitgliedern als auch
von Lagerhaltern ausgegangen ſei Durch Zufall ſei es verraten worden
daß ein derartiges Vorgehen von Mitgliedern des Vorſtandes Mitgliedern des
Aufſichtsrats und Lagerhaltern ein geplantes Werk ſei Seit der Anſtellung des
Geſchäftsführers Schmidt habe der Verein eine andere Geſtalt angenommen und
zwar zu ſeinem Vorteil Es habe ſtets in dem Beſtreben des Geſchäftsführers ge
legen den Verein auf die genoſſenſchaftliche Höhe zu bringen die er ſeiner Be
deutung nach verlangen könne Von jenen Hetzern ſei ſchon geplant geweſen in
der re än Generalverſammlung den Geſchäftsführer Schmidt ab
zuſägen Drei Faktoren hätten ſeit dieſer Zeit eine Rolle im Allgemeinen
Konſumverein geſpielt 1 die Anſtellung des Geſchäftsführers Schmidt
2 die Käufe bei der GroßEinkaufsgeſellſchaft und 3 die Errichtung eines
Zentrallagers Der Buchhalter und Kontroleur Eggebrecht habe ſich ſeiner
zeit um den Poſten des Geſchäftsführers beworben aber ſeine Bewerbung
in letzter Stunde zurückgezogen Er habe ſtets gegen Schmidt Widerſtand
gezeigt und geäußert daß durch Sch die Gehaltsſkala geregelt ſei nun
ſei er Eggebrecht das nächſte Jahr Geſchäftsführer denn Schmidt
eigne ſich nicht einmal zum Lagerhalter viel weniger zum Geſchäfts
führer Aus allen dieſen Umſtänden heraus habe der Aufſichtsrat
beſchloſſen dieſe Verſammlung einzubernfen Aber auch gegen den
Geſchäftsführer Schmidt ſei manches vorzubringen ſo ſei ein Gerücht
verbreitet daß Schmidt ſich derart mit den Lieferanten des Vereins ein
gelaſſen habe daß er in dieſer Beziehung nicht mehr ſo für die
Intereſſen des Vereins eintreten könne wie es nötig ſei So ſoll Sch
mit ſeinem Schwager der Vertreter einer Leipziger Firma iſt Geſchäfte
gemacht haben und ſeinen Verwandten um die Sache nicht lautbar werden

zu laſſen habe er im Bureau mit Sie angeredet Als der Auf
ſichtsrat dies erfahren habe ſei natürlich ſofort mit jener Firma gebrochen
Noch verſchiedene kleinere Sachen ſeien geſprochen die naturgemäß zu
großartigen Unwahrheiten aufgebanſcht ſeien Er habe ſo z V
mit zwei Lieſeranten eine Harzreiſe gemacht und ſich hierbei ca
400 Mk bezahlen laſſen Dies fei natürlich vollſtändig aus der
Luft gegriffen und habe ſich als ganz harmlos herausgeſtellt
Weiter ſei vorigen Herbſt ein ſehr günſtiger Abſchluß in Heringen
gemacht worden Eine hieſige große Firma ſei an den Geſchäfts
führer herangetreten ob ſie nicht eine Quantität Heringe bekommen
könne Sch habe daraufhin einen Teil davon abgegeben allerdings
mit einem anſehnlichen Verdienſt für den Verein von 750 Mark
Sein Auftreten gegen einige Lagerhalter habe die Mitglieder des Auf
ſichtsrates ebenfalls ſtutzig gemacht Verſchiedene ſeien ſo aumaßend gegen
ihn geweſen als ob ſie und nicht Schmidt als Geſchäftsführer zu befehlen
hätten Alles in allem zwinge das geſamte Material welches gegen den
bisherigen Geſchäftsführer vorgebracht ſei zu dem Schluß daß Sch ſeineStellung nicht in der Weiſe vertreten habe wie es notwendig ſei Er

habe dadurch ſeine Autorität gegenüber den Lieferanten und Lagerhaltern
aus der Hand gegeben auch Sachen gemacht die dem Aufſichtsrat nicht
gefallen hätten Außer den bereits über den Buchhalter Eggebrecht ge
machten Ausſprüchen könne noch geſagt werden daß es mit ſeiner Pünkt
lichkeit als Kontrolleur nicht ſo geweſen ſei wie man gewünſcht habe
Gerade die letzte Zeit beim Markenaustauſch habe er oſt gefehlt nnd ſei
halbe Tage lang weggegangen wo ſeine Arbeitskraft am meiſten nötig
geweſen ſei Auch an den vielfachen Austritten aus dem Verein
trage E Schuld Der Aufſichtsrat hat nun an die Verſammlung die
Bitte zu richten daß die Mitglieder ihre Meinung ſagen und darüber
entſcheiden ob ſolche Verwaltungsmitglieder noch länger im Amte bleiben
ſollen Auch das Aufſichtsratsmitglied Bonitz intriguiere ſchon länger gegen
den Verein Vom Geſamtvorſtande ſei nicht genügend energiſch genug
gegen die Lagerhalter und Verkäuferinnen vorgegangen bis verſchiedene
Mitglieder ihren Austritt erklärten wenn nicht derartigem Perſonal ge
kündigt werde Dies letztere beziehe ſich namentlich auf den Lagerhalter
Fuge im Geſchäft in der Magdeburgerſtraße Zu ſeiner Verteidigung
ergriff dann zunächſt Herr Schmidt das Wort und wies die Vorwürfe
zurück die gegen ihn erhoben worden waren Alle jenen gemeinen Ver
dächtigungen die in der Stadt gegen ihn ausgeſtreut ſeien rührten von
dem Agenten Junge her einem Vertreter am hieſigen Platze der ihm
aus Haß und Rache nachrede Zwei Anſſichtsratsmitglieder ſeien
ſogar von Junge in den Ratskeller geladen worden um mit
ihm darüber zu konferieren wie dem Geſchäſtsführer am beſten bei
zukommen ſei Er Sch halte es unter ſeiner Würde ſich mit
J zu klagen Dieſer ſei allein darüber erboſt daß er durch Beſtellung
bei der Großeinkaufs Geſellſchaft nicht mehr vom Konſumverein ſo viel
ziehen könne als bisher Alle anderen Verdächtigungen ſeien grundlos bei
dem Geſchäft mit ſeinem Schwager habe der Verein nur profitiert ebenſo
bei dem Heringsverkauf Vei der Harzreiſe die er in den Ferien gemacht
habe ſei es vorgekommen daß ein Lieferant einige Glas Bier bezahlt
habe Das ſei die ganze Schuld die ihn treffe Alles was er vom
erſten Augenblick an für den Verein getan habe ſei im Jntereſſe des
Vereins und von ihm in uneigennützigſter Weiſe geſchehen den
Eggebrecht führte dann Klage über den Aufſichtsrat Bis zum 1 Juli
ſeien 666 Mitglieder aus dem Verein ausgetreten und ſeit dem 1 Juli
ſchon wieder 389 Wenn dies ſo weiter gehe könne ſich der Verein in ab
ſehbarer Zeit nicht mehr halten Der Aufſichtsrat ſei jetzt nicht mehr auf
ſichtführende ſondern ausführende Behörde die in jeder Weiſe in
die Rechte des Vorſtandes eingreift Der Aufſichtsrat habe wenig Sach
kenntnis bewieſen durch Einrichtung der neuen 7 Filiale bei der ſchlechten
wirtſchaftlichen Lage Die Einnahmen des Vereins ſeien im Juni um 23000 M
gegen den Mai zurückgegangen Der Reingewinn werde in dieſem Jahre
weniger und auch die an die Mitglieder zu zahlende Dividende werde
geringer werden als im Vorjahr Jn der ſehr ausgedehnten ſtür
miſchen Debatte wurden die von verſchiedenen Seiten gemachten Vor
würfe zurückgewieſen Ein Antrag auf Schluß der Verſammlung
und Fortſetzung in 14 Tagen wurde abgelehnt Jn der Debatte
wurden vielfach dem Lagerhalter Fuge ſchwere Vorwürfe gemacht be
züglich ſeines Verhaltens dem Publikum gegenüber Beſonders
Frau Rappſilber ſchilderte in draſtiſcher Weiſe das Vorgehen

BRetttedern Dannen tertige Reiten

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
dieſes Mannes gegen die Mitglieder Es wurde hierauf ein Antraggeſtellt wonach v von morgen ab vom Amte ſuspendiert und dann

entlaſſen oll Zum Schluß wurde eine Abſtimmung vorgenommen
wonach der Antrag den Geſchäftsführer Schmidt ſeines Amtes zu entheben
abgelehnt dagegen die Entlaſſung des Buchhalters Eggebrecht mit großer
Majorität beſchloſſen wurde Ebenſo wurde beſchloſſen den Lagerhalter
Fuge ſofort ſeiner Stellung zu entheben Der Antrag das Aufſſichtsrats
mitglied Bonitz vom Poſien zu ſuspendieren wurde abgelehnt Nach Ver
bung und Genehmigung des Protokolls erfolgte gegen 2 Uhr Schluß

er erſammlungDer hieſige Bezirksverein des Deutſchen Kellnerbundes

feierte am Dienstag ſein Sommerfeſt mit dem Bezirksverein Leipzig zu
ſammen Außerdem waren die befreundeten Vereine von nah und fern
herbeigeeilt um an dem Feſte teilzunehmen Das Feſt verlief in gewohnter
harmoniſcher Weiſe und bewies wieder einmal welcher Achtung der Deutſche
Kellnerbund ſich im Laufe der 25 Jahre ſeines Beſtehens erworben hat
Wie immer ſo auch diesmal waren die Prinzipale welche dem Bunde gut
Püſa ſind zur Stelle um durch ihr Erſcheinen ihre Anerkennung zu
eweiſen

Die Fritz Steidl Säuger welche heute ihr Gaſtſpiel im
Apollo Theater beginnen kommen direkt aus Rußland wo ſie über

große Erfolge zu quittieren hatten Fritz Steidl iſt mit ſeinem Enſemble
von ſeinem vorjährigen erfolgreichen Wirken am hieſigen WalhallaTheater
den Hallenſern in vorteilhafteſter Erinnerung das jederzeit dezente und
für Familien Publikum aufgeſtellte Programm iſt in dieſem Jahre durch
verſchiedene humoriſtiſche Novitäten bereichert

Sehr beachtenswert Die Dresdener Kriminalpolizei hat
einen 53 Jahre alten 1,58 m großen Mann mit langem herabhängenden
Schnurrbart und großer Glatze feſtgenommen der an verſchiedenen
Orten Deutſchlands beſonders in der Provinz Sachſen und im
RNheinland Perſonen die vom Gericht zu Strafen verurteilt worden
waren dadurch beſchwindelt hat daß er ſich an ſie herangemacht und
ſich von ihnen zur Einlegung von Rechtsmitteln oder Beſchwerden
Vorſchüſſe hat auszahlen laſſen dafür aber nicht das Geringſte getan
hat Er hat auch eine Menge diesbezüglicher amtlicher Beſchlüſſe und
Ladungen bei ſich Es ſteht zu vermuten daß dieſer Mann außer den
der Polizei bekannten Fällen noch anderweitig Betrügereien verübt hat
und es werden daher eiwaige Geſchädigte aufgefordert der Kriminalpolizei
in Dresden eingehend Nachricht zu geben

Unfall Der Formerlehrling Paul Kaſeler wohnhaft Schiller
ſtraße Nr 28 in Lehre in der Eiſengießerei von Karl Oſtermann in
Diemitz fiel geſtern mittag in der Fabrik ſo unglücklich hin daß er ſich
an der linken Hand einen Gelenkbruch zuzog er mußte ſofort in das
Diakoniſſenhaus gebracht werden

Ein Einbrecher abgefaßzt In der vergangenen Nacht gegen
22 Uhr drang ein wohnungsloſer Arbeiter in ein Viktualiengeſchäft in
der Magdeburgerſtraße Nr 31 ein Derſelbe überſtieg das Vorgartengitter
und gelangte mittelſt Eindrückens einer Fenſterſcheibe in das Innere des
Geſchäfts Er wurde aber von Einwohnern bemerkt und der Polizei
übergeben Von anderer Seite wird uns dazu berichtet Durch auf
fälliges Hundegebell waren mehrere Perſonen im Hauſe aufgewacht und
hatten bald entdeckt daß in den Räumen des im Kellergeſchoß liegenden
Viktualiengeſchäfts etwas vorgehe Herren die im Hauſe wohnen
ſahen im Laden einen Mann geſchäftig ſuchen einer von ihnen holte
einen Spaten der andere einen Revolver ſtellten ſich an den Ausgängen
durch das eingedrückte Fenſter reſp Tür auf und forderten dann den
Einbrecher auf herauszukommen was dieſer ſchließlich in die Klemme
geraten tat Man hielt ihn ſo lange feſt bis polizeiliche Hilfe kant Der
Jnhaber des Geſchäfts hat in dem Verhaſteten einen Steinſetzer erkannt
der ſchon öfter in dem Laden etwas gekauft hat Die Kaſſe mit Gewalt
zu öffnen war ihm nicht geglückt

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle VBurgſtraſze 38

Aufgeboten 13 Juli Der Reſtaurateur Joſeph Kraudelt und Bertha
Dietrich geb Neiſel Petersbergſtraße 2 und Adolfſtraße 6 Der Büffetier
Max Grothe und Marie Eicke Geiſtſtraße 5 und Herderſtraße 12 Der
S Wilhelm Mixdorf und Margarete Hilliger Seebenerſtraße 47 und

urgſtraße 2Crefattegun 15 Juli Der Friſeur Paul Fellmann und Hedwig

Borgmann Th tsſtrahe 47 und Ludwig chererſtraße 62
Gedvoren 15 Jul Dem r Heinrich Rauſcheine T Frieda Ackerſtraße 4 Dem Geſtütswärter Emil Schulze ein S

Erich Dölauerſtraße 16

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 18 Juli Der Müller Arthur Wittig und Luiſe Teetz

Pfännerhöhe 30 und Luckengaſſe 1 Der Kaufmann Hugo e un
Frieda Jacob kſtraße 15 und Wolfſtraße 20 Der wiſſenſchaftlicheAſſiſtent Dr Fritz Zadow und Margarete May Köln und Königſtraße 13

Eheſchließüng 15 Jult Der Kontoriſt Eduard Krüger und MinnaFiſter Anſt 6
Geboren 15 Juli Dem Schmiedemeiſter Richard Beyer eine T

Martha Landsbergerſtraße 63 Dem GefangenenAufſeher Richard Ernſt
eine T Frieda Gottesackerſtraße 3 Dem Maler Alfred Bieſecker ein S
Alfred Torſtraße 28 Dem Schloſſer Karl Metzner ein S Erich Jacob
e 42 Dem Polizeiſergeant Andreas Krauſe ein S Dorotheen
traße 8 Dem Schloſſer Hermann dine eine T u Torſtraße 52

S Former Max Bittag ein S Otto Kl Ulrichſtraße 30
Geſtorben 15 Juli Des Bahnarbeiter Karl Weber S Kurt 2

Glauchaerſtraße 13 Des Former Alfred Bongoll S Alfred 1 Graſe
weg 5 Des Arbeiter Friedrich Lange Ehefrau Johanne geb Meyer 49J
Klinik Des Arbeiter Guſtav Franz T Martha 10 Torſtraße 24Des re Karl 7 T totgeb Zwingerſtraße 21 Des Land
wirt Joachim Rieſeberg T Erna 6 Magdeburgerſtraße 39 Der Privat
mann Friedrich Haaſe 76 Dorotheenſtraße 2

Auswärtige Aufgebote
Der herrſchaftliche Kutſcher Hermann Rabe und Auguſte Baatz Reußenund ren 4 e n i Dr med Louis Wullſtein

und Helene Müllauer Halle a S und Schöneberg
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Nürnberg 16 Juli Meldung des B Zum deutſchen

Turnfeſt ſind bis jetzt über 27 600 Anmeldungen erfolgt Die geſtrige
lokale Vorfeier welche Vorführungen der mittelfränkiſchen Turnvereine und
Liedervorträge der Nürnberger Sängergenoſſenſchaft brachte war von über
15 000 eintrittzahlenden Perſonen beſucht

Wien 16 Juli Meldung des B Hier verlautet es ſei
der Kronprinz von Sachſen geweſen der im Einvernehmen mit dem
Wiener Hofe ein Mittel fand um der kompromittierenden Bezeichnung
Luiſe von Toskana für ſeine geſchiedene Gemahlin ein Ende zu machen
Wo ſie ſich auch immer niederlaſſen würde es ſollte ihre Zuſammen
gehörigkeit mit den Höfen von Wien und Dresden getilgt werden Man
erteilte ihr gleichzeitig einen Rang der ihrer jetzigen Lebensſtellung ent
ſpricht Der Name Montignoſo wurde gewählt weil der Vater der
ehemaligen Kronprinzeſſin ein Gut beſitzt das dieſen Namen führt Siehe

Deutſches Reich Red

Genf 16 Juli Wolff s Bur Der Regierungsrat ge
nehmigte einen Erlaß welcher Leopold Wölfling dem ehemaligen

Erzherzog Leopolb die Eingehung der Ehe in Genf geſtattet
London 16 Juli Laff Bur Der ehemalige Burengeneral

Louis Botha reiſt in einigen Wochen nach dem Haag zu Konferenzen
mit Krüger Leyds und anderen Burenführern über die Lage in Süd

afrika London beſucht er nicht
Liverpool 15 Juli Wolff s Bur Nach ſpäterer Feſtſtellung

ſind bei dem Unfall auf dem Waterloo Bahnhofe fünf Menſchen
leben getötet und etwa dreißig verletzt worden Das Unglück er
eignete ſich dadurch daß der Zug aus dem Geleiſe auf den Bahnſieig
herausfuhr wo er noch in einen Fahrkartenſchalter hineindrang Siehe

Kl Chron Red

billigſt

17 Juli Seite 3Newyork 16 Juli Laff Bur Der ehemalige Burengeneral
Joubert hat einen Kaufvertrag auf 100000 Acres für die neuen
Burenkolonien im Staate Tamaullpas in Mexiko abgeſchloſſen
Außerdem hat er ſich das Vorkaufsrecht auf weitere 100000 Acres
geſichert

Zur Erkrankung des Papſtes
RNom 16 Juli Meldung des B Suar Eliſabetta

die mehrfach genannte hellſehende Nonne des Kloſters Fünf Wund
malen ſoll wie ernſthaft verſichert wird eine neue Viſion gehabt
haben Die Nonne erzählt die Madonna Del Carmine ſei ihr zum
zweiten Mal erſchienen und habe ihr geſagt ſie werde ihrem Knechte Leo
die höchſte Gnade erweiſen indem ſie ihn am 16 zu ſich rufe Es fragt
ſich jetzt nur ob nicht die geradezu einzige Konſtitution Leos ſich indes
wundertätiger erweiſt als die Madonna Del Carmine und der frommen
Schweſter Eliſabetta einen Strich durch die Prophezeiung macht

Rom 16 Juli Meldung des B Geſtern ſprach der
Papſt mit Lapponi von ſeinem nicht mehr fernen Ende und ſagte
dabei Wie die Geſchichte mich auch beurteilen wird meine Gedanken
und Sorgen waren immer nur auf das Wohl der Kirche gerichtet Die
Stimme war ſchwach und zitternd ſie klang faſt in einen Hauch aus
Nachmittags erhob ſich der Papſt vom Bette und ließ ſich auf den Lehn
ſtuhl tragen um 5 Uhr ſuchte er jedoch wieder das Bett auf Dem
Kammerdiener der ihn nach ſeinem Befinden fragte antwortete er Jch
glaube dies iſt das letzte Mal daß ich mich niederlege

Rom 16 Juli Meldung des B Der Vatikantiſchler
Mammola hat bereits Leos Sarg zu zimmern begonnen Der Sarg
wird aus einem gewaltigen Pinienſtamme hergeſtellt Kardinal Oreglia
wird als Camerlengo die einſtige Wohnung Ledochowskys im päpſtlichen
Flügel des Palaſtes bewohnen Es ſind Maßnahmen getroffen um
ſofort nach dem Tode des Papſtes das diplomatiſche Korps in Kenntnis
zu ſetzen und nach dem Vatikan zu entbieten

Rom 16 Juli Meldung des B Nachdem die Mitra
des Heiligen Januarius erſichtlich keine beſondere Wirkung gehabt hatte
trank der Papſt etwas Lourdeswaſſer Das dortige Domkapitel hatte
nämlich ein Kiſtchen mit einem Dutzend Flaſchen jener Wunderquelle geſandt

Eine Flaſche wurde gleich ins Krankenzimmer gebracht die übrigen der
päpſtlichen Apotheke zur Aufbewahrung anvertraut Wie die Jtalie
verſichert fühlte ſich der Papſt ſofort nach den erſten Tropfen beſſer

Rom 16 Juli 8 Uhr früh Wolff s Bur Der Zuſtand des
Papſtes iſt unverändert

Rom 16 Juli Wolff s Bur Der heute morgen 9 h Uhr aus
gegebene Krankheitsbericht lautet Die vergangene Nacht verbrachte der
Papſt wenig ruhig und ohne Schlaf Jm Allgemeinbeſinden iſt
keine Aenderung eingetreten außer einer Beſchleunigung der Atmung
infolge Vermehrung der Flüſſigkeit in der Bruſt Puls 88
Atmung 36 Ternperatur 836,3 Lapponi Mazzoni

rngnt K Mi RepaPianos Harmoniums en en
ſachgemäß C Rich Ritter Großherzogl Sächſ Hof Pianoforte Fabrik

Bankhaus Paul Schauseil Go
Halle a S Bitterfeld BDolitzsechAn und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kursbericht der Hatlesohen Bankfirmen vom 16 Jali
Dividende Zins 5 z Kurs

8 Hallesche Stadt Anlolhe von 1882 n i 8 100 200
Thenater Anleihe von 1884 uStadt Anleihe von 1886 u oStadt Anleihe von 1892 u 100,50 da4 m Stadt Anleihe von 1900 n 4 108,75baBAkener Stadt Anleihe 2 u 7Erturter Stadt Anleihe 18588 P u 99,00Stadt Anleihe 1893 u SErtfarter Stadt Anleihe v 190o1I u 4 SMalberstndter stadt Anlelhe 1890 Voers el 3 99,750

Naumbirger Stadt Anleihe v 188901 u 3 99,506

7 2 v 10001 M n 4 Slandschaftſ Central Pfandbriefe u 100,206Siehsiuohe la scuaftl Pfandbriete S h u 4 102606

3 h wen J II Tu u v Tz Provyinzial Anleihe Foerseh sHalle Hettstedt Kisenb Obligationn u e 95 ba2 1 z I 27 4 1038,600Hallesche Strasson bahn 497 Obligationen S h u 4 88,0bs
Kuappachnaſla Bernſagenosnenvel Aul u h uJo bis 1904 unkdb Anl S S h u J 4 100,500
3 Unnatrut Regnul Oblig Bretl Nebra S u 8 100 250
Bernburger Maschinenfabrik Oblig

rückzahlbar 103 eAh d Grönw Akt laplertabrik u 101,256
Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Obl

rckranlbar 102 S u 10206F Zimmermann Co Alasch Ryp Anl 2 u 1000i Anleibe d Zuekertabr Körbindort n
I Anl der Waldauerbrannk Akt G S u 101 50010602 rückz 100 u e 4 100 756

a Süchs Thür Brannkohlen Schuldy u 101 25 ba
Anl rückz 102 102BWerschen Welssent Braunk Schuldv u 4 101,500

do do do von 1898 P u 101,00do do do Von 1802 e 4 101,600Zeitzer Parafün und Solarölfabrik

un ündbar bis 190 n 4 101 256Hallesche Bankvereins Aktien 1902 8 4 1154 606
Spar und Vorschuxn Bauk AKllon 1902 4 590
Ammendorfer lapierfabrik Aktien I901 o2 10 4 1410Cröllwitz Aktien n erfabrik Aktien 1901/02 15 4 2236
Cönnern AMalzfabrik Aktien IlI901 02 12 4 11706
Dörstewitz2 Rattmannsdorter Brk Ind A 180102 4 54B9 Vorz Aktlen 1901 02 5 4 1100BEilenburg Kattun Manutaktur Aktien 1801/02 4 996
Brauereli Aktien Feldschlöss hen so ,o2 60 4 508
Glauzig Zu kertfabrik Aktien 1901/02 mHalle Hettstedtor Kisenbahn Aktien I a A I1801/02 4
Nr 1 1000 bis 1908 garantiert 81BHalles he Aktien Bierbrauerei Aktien 1801,02 4 4 638860

Haiesche Mascehinenſabrik Aktien 1902 165 4
Hallesche Strnmenbahn Aktien so 4 710Hallesche Portlaud Cement abrik Act 1801 0 1 2
Hildehrand hehe MAühlenwerk Actien 1901 92 180BKörbisdort Zuckerfabrik Actien l802 o 4 1180
Kinhuneerhütte Akt AMaschinenfabrik 1802 45 4 2306
Landäsberg Molzſabrik Actien Il801 o2Nauminirger Brauukohlen Actien 1901/02 130 4 1626N emborg Malzfabrik Aktion 601,02 4 1156Nienburger Sehlossmälzerei Act Gen 1801/02 2 2 S
Riebeck sche Montanwerke Actien 902 o8 12 4 907,50BJgüchs Thür Brauukohlen Stamm Act 1902 S 4 1056
Sohn Thür Hraunk Stamm Prior Aot 1902 4 uWaldnner Brannkoblen Stamm Acten 1902 o 10 9 4 1b8 b
Wexelin Hübner Actien Gesellseh 180102 9 4 1416Werseben Welusent Braunk Stamm Aet 1902 o 15 4 2236
Zeitzer Maschinenfabrik Actlen Schaede 901 o2 7 e 2Zeitzer Varafin und Solarölfabrik Actlen ſus01/02 9 4 s 00
Zueckerraffnerle Actlien Ilalle Ii901,02 30 176,400Brnekdorf Nietleben Herghau Ver Knxe c o Zins o Zallegehe Consol Pfännerschaft Knxze a 0 Zins 9 Z 8500

Die Knurae der mit ber Papiere verstehen sleh in Alark für ein Stäek

Waſſerſtände Am 15 Juli Weißenfels Oberpegel 234
Unterpe gel 22 16 Juli Halle unterhalb 170
Trotha 1,38 15 Juli Bernburg 0,70 Calbe Unter
pegel 0,15 Oberpegel 1,42 Dresden 0,86 Magde

Marie Schulze vret Uhr 2
burg 0,53
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aus der Ersten Kulmbacher Aktien Exporthier Brauerei
Helles Bier nach Pilſener Art der labendſte Trank e jetziger Jahreszeit

17 Juli

in Faß und Flaſchen erhältlich bei

V Fernſprecher 398

Nr 165

Alfrecdl Scheibe Cauitz Erporthier Handlung Karlſtr 4
Friſcher Anſtich im Automaten Restanrant Er Ulrichſtraße 44

Alte Wollsachen
finden Verwendung bei Entnahme von
Hauskleidern und Herrenſtoffen c
W Alte Seide W zu Decken u
Portièren R Croseck Goslar a H

Muſterlager bei

Frau L Guerfu Landwehrſtr 21und bei Frau M XIlauss Spiegelſtr 2

Dr
Ocetken s

Backpulver 10 Pfg
Vanillin Zucker 10 Pfg
Pudding Pulver 10 Pfg
Millionenfach bewährte Rezepte

gratis von den beſten Kolonial
waren u Drogengeſchäften jeder
Stadt

re T natur
emä Anwendung theile Hagekann 20,0 Flieder u 5,0 Linden
10,2 gabe mrinde Sennesbl 15,0Heidel 10,0 Sia 18,0 Althagvuriei
7,0 Wolf ſibiriſ es 7 Quantität Kr 1 Kr 2 Li ventr 7 M Frobe rton
50 vorrätig Allein rGustav Lanrmann HerfordHaupt Niederlagen in Hanne

Hiresoh Apotheke Markt 17 u
i Apotheke ZTum deutschen

Kaiser Glauchaerſtr 1

ar Füschel
Spitzeen ſich zur Anfertigung von

Holzmodellen gller Arten
nach Zeichnnng alten Gußſtücken

t oder SkizzenSauberſte und praktiſchſte Ausführung
billigſte Preiſe zuſichernd

zeichnet Hochachtungsvoll

C Füschel
Das geehrte Publikum wird

erſucht wirklich gute

Baunmkuchen
von O L BlIawu Halle a/S
zu beziehen und nicht mehr aus
Salzwedel

und allbveliebten V

IErkurter förstertabakM ääwmjmjmjj
hochfein i Gesohmaek u Aroma

J versende ich postfr geg Nachn
II

Garantie Zurücknahmel

h len uaus dest seit 1868

Spottbillig
kommen

dieſe Woche
zum Verkauf1 Partie Hand u Reisetaschen

Bäcdeker u Touristentaschen
ſowie andere Lederwaren als

Zigarrentaschen Tresors
Portemonnaies Brieftaschen

u ſ w u ſ wP Femmer,
Gr Ulrichſtraße 40

Rabattmarken werden in Zahlung
genommen und ansgegeben

Die beste Feder

a A o do7 ueäAug W ecdlddiy
O Leipzigerstrasse 22 w

Ziüten Zonig
extra feine Qualität a Pfd 70 Pfg
F Baumgaäartel

Leſſingſtraße 24 am Waſſerturm
Gegenvlutſt Leipzig Lindenau
Joſeſſtr 34

Bad Wittekind

Verlangen Sie Broſchüre und
Fragebogen gegen 30 Pfg Briefmarken

Photographische Apparate
aller Systeme sowie alle Zudehör and Bestandteille efern wir zu

mässigen Preisen und in allen Preislagen

unter d denkbar bequemsten Anschaffungsbedingungen

unserer Spezial Modelle arnebenstehend abgebildetenZahlung einer Monatsrate ver

beschlägen ist fürSodenauszug mit Zahnbetrieb

3 h Extra Objektivbrett einem Ausserst lehtstarken doppellinsig
und Momentverschluss sowie einem 2weiteiligen Stativ geliefert Perner

auf Verlangen grafes t Fret
Ganz besonders empfehlen wir die 47 4 Markwir

eioh i Katkualoge äbersenden toir I

versenden Dieser r aus echt ſtaſlen MNussbaumholz mit pol Messlng
attengräösse 13518 ein z Pr besitzt rehoch und seitl

dagerhaften konſsch drehbaren Kalſſobaſgen mit Lederecken un
Objektiv Rapſd Aplanat mit Irisblende und Zeit

iefern wir um Photographien fix und fertig her

verstellbares Objek
wird mi

ſtellen zu können eine Ausrüstung enthaltend 1 Einstelltuch Ounkelzimmer Lampe I Koplerrahmen 3 LUichtbildschalen
1 Negativständer Glasmensur Geschneidegias t Outzend Platten Packet Celloidinpapier je eine Flasche Entwiekier Fixierdad
und Tonbad 50 Sibek Amateurkartons Anleitung Prels des kompietten Apparates inkl vorstehender Ausrüstung her 92 50 Mark e
Ohne Ausrüstung ermässigt sich der Preis um 12,50 Mark Anzahlungen höhere Raten oder Quartalsraten nach Belieben Bei
Baarzahlung 10 RabattI etehen mit Probeb dern en Diensten

Wir garantieren für die absolttte Teiscungsfuhigreie aller von uns gelieferten Apparate und

BIAL FREUND in BRESLAU II

Grasmäher

Zwei Jdahre Garantie

Illustrierte tlauptkataloge aut Verlangen gratis und frei

Leop Robert Co Halle a S
Stammhaus Richter Kobert Hamburg

Garbenbinder Getreidemäher

Merseburgerstr
14

Pferderechen
von Keiner Konkurrenz an Dauerhaftigkeit Einfachheit u Leichtzügigkelt übertroften

Deering MAnschinen erfordern wenig Reparaturen
Deering Bindegarn unter Garantie der Meterzabl pro Kilo und der Bruchfestigkeit

Vollständiges Lager in Original KReservetellen

Zoolog barton
Erwachſene 50 Pfg Kinder 30 Pfg

Ohne Sonder Entree

Elefanten Mama
mit Säugling

Zwergpferdchen m Fohlen
Freitag den 17 Juli von 7 Uhr abends

WGrosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des Herrn Kapellmeiſter Jos eph

Hagenbecks
Ausstellung

Morgen Freitag nachmittags 4 Uhr

KUR KONABER T
Entree 35 Pfg einſchl Billetſteuer O Wiegert

Peissnitz Restaurant
Morgen Freitag von nachm 4 Uhr an

Grosses DiterlKonzert
ausgeführt vom Philharm Orcheſter Eintritt 15 Pfg

Abends findet der beliebte Polksliederabend
eines Quartetts vom Philharmoniſchen Orcheſters ſtatt

Zum Schluß

Bengalische Beleuchtung bei freiem Eintritt

Goldener Rirseh
Heute Donnerstag den 16 Juli

Gr rei onRaben Jnſel
Etablissement Kurzhals

Freitag den 17 Juli
Gr Filitär Konzertau geht vom Trompeter Korps de Mansfelder

Feld Art Regts NrF Stacie E Kuranhals
MWeiss bier Saſon

Heute Donnerstag abend

Frei Konzert S

Geschulte Spezinl Monteure

Fischhalle Germania
O Steinweg 52 O

empfiehlt zu Freitag friſchen Schell
fisch Cabliau u Seelachs

I Kühnel

Honorar mäßig

verbunden mit Hausſchlachten eröffne

Manuheim den 15 Juli 1903

D T

Die vom Kaiſerl Aufſichtsamte für

gehende Liberalität aus

Halle aLetcgſaerſere e 8
e D empfiehlt ſeinen Kleinen S mCüderitz Zerg

zur Abhaltung von Vereins und
Familienfeſtlichkeiten

Asphaltkegelbahn Vereinszimmer

S e wer v

Telephon 477

Um gütigen Zuſpruch bittet höflichſt

Bekanntmachung
Wir beehren uns hierdurch zur allgemeinen Kenntnis zu bringen daß wir

Herrn Max Assmann in Halle a S
eine Bezirks Direktion unſerer Geſellſchaft übertragen haben

Sonnenſchirme ſegt
extra billig und

Regeuſchirme eigenes
Fabrikat nur das Gute

Haltbare weitgehendſte

z Graranlie Erg empfohl
4 Fritz BehrensSchirmfabrik

Gr Steinſtraße 85 Ecke NeunhäuſerUeberzüge auf Wunſch in 1 Stunde

Rabatt Spar Verein
T KocherGrasPlätten

Neuhbeit Neuheitam Stufenkooher nMax S Syt hrSohöllner ihn e
a 12 0 W

Zur Sommerzeit empfehle mein vorzüg
lich ſchmeckendes

Thüringer Landhrot
Erſte Halleſche Brotfabrik F G Nebelung

I Geſchäft Laurentiusſtr 18
II Geſchäft Gr Ulrichſtr 37
III Geſchäft Delitzſcherſtr 3

beſte MarkeBriketts größte Heizkraft
a Etr 62 5H von 25 CEtr ab im einzelnen
Ctr 65 H liefert Ernst Trappielt

Kohlenhandlung Streiberſtr 18

5 Pfd Brot Brot 5 Pſ
für 50 Pfg Geiſtſtr 9 W
Originalfabrikpreiſe zahlen Sie

beim Einkauf von

Lanenese Bisknits
die in ſtets i er Ware vorrätig beiCarl Booeh Preiſe 1 u Markt

Roter Turm 12

Von der Reise
zur CDr Bäumler

Von der Reise Turüek

Dr Rottig
Ludw Wuchererstrasse 17 Jhanz Falle spricht von dem neuen

Damen Orchester
im Bratwurſtglsekle

Bei heißer Witterung kühlſter Aufenthaltsort

Tanzunterrichuüö
Zu dem im Beollevue ſtattfindenden bekannten

Sommer Kurſus
werden weitere Anmeldungen r entgegengenommen

Uebnngsſtunden Montag und Donnerstag abends 8 Uhr
Hochachtungsvoll

Ernst Canzlehrer

AmmendorfEinem geehrten Publikum ſowie meinen werten Nachbarn von Ammendorf zeige
ich ergebenſt an daß ich Sonnabend den 18 d Mts mittag in meinem Hauſe

De Hnalleſcheſtraße 9 b einVixtualien und Vorkost Geschäft

Otto Lorenz

Vita Vorsicherunos Ahtien Geselvehaſt
Peril

Auf obige Bekanntmachung höflichſt bezugnehmend erbiete ich mich zu mündlichen
und ſchriftlichen Auskünften beim Abſchluß von

Lebens Ausſteuer und Wehrdienſt Verſicherungen

private Verſicherungsunternehmungen geneh
migten Berſicherungsbedingungen zeichnen ſich durch knappe klare Faſſung und weiteſt

Proſpekte ſtehen gern zur Verfügung gelegentliche Vermittle
nd berufsmäßige Vertreter wollen ſich gefl in meinem Bureau melden

Hochachtungsvoll

Max Assmanmn
Bezirks Direktor der Vita Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

Freitag den 17 ds treffen wieder in einer Auswahl von 25 Stück

beſte däniſche und holſteiner
Pferd D bei mir einFr 2wickert

c c wt n rer h te m emenn n ee

eine de

Tieck

in di
fich a
die U
mal
mocht
handl
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Schw
da 20

7

Kurz
33 J
Vereir
nach
macht
zünder
Hände
heftige

darau
übertr
Leitun
Klinge
der S

entſtan

Haml
Schad

Prinze
Eitel
Regier
ſowie
Albert
Hofgar

Hochw
iſt die
bahn
ſchuppe

bei Ott
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worden

Spann
Sonna
Hambu
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teilung
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erfolgen

Variet
Theater
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Haup
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